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Info & Karten www.schubertiade.de

Forum für
Liedkunst

14. April
AsamsaalSchloss Ettlingen
19 Uhr

Konzertfest
mit dem preisgekrönten Männerquartett

Thomas Seyboldt
Klavier

Markus Schäfer
Hubert Mayer
Hans Christoph Begemann
Cornelius Hauptmann

Schubert hoch vier

... und weitere Überraschungsgäste

20 Jahre!

In Zusammenarbeit mit dem Kulturamt der Stadt Ettlingen
Künstlerische Leitung: Thomas Seyboldt

Unter der Schirmherrschaft von Minister a. D. Dr. Erwin Vetter
Eintritt: 35 €, erm. 20 €

Vorverkauf:
Ettlingen: STADTINFORMATION Tel. 07243/ 101-380, Buchhandlung ABRAXAS
Karlsruhe: Musikhaus SCHLAILE

Mit freundlicher Unterstützung von:

Schubert pur!
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Jubiläumsfinale Schubertiade

Konzertfest: „Ertöne
Leier zur Festesfeier“
Zum Finale ihrer Jubiläumssaison lässt
die Liedkonzertreihe „schubertiade.de –
Forum für Liedkunst“ so richtig die Kor-
ken knallen. Mit einem Konzertfest feiert
sie ihr 20-jähriges Bestehen am Sonn-
tag, 14. April, ab 19 Uhr im Asamsaal
des Schlosses. Das preisgekrönte Män-
nerquartett „Schubert hoch vier“ und Pi-
anist Thomas Seyboldt bieten unter dem
Motto „Ertöne Leier zur Festesfeier“ ein
Überraschungsprogramm.
Das Männerquartett „Schubert hoch
vier“ besteht aus den international ge-
fragten Solisten Markus Schäfer, Hubert
Mayer, Hans Christoph Begemann und
Cornelius Hauptmann. Neben ihren So-
lokarrieren widmen sie sich in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Pianisten und
Schubert-Experten Thomas Seyboldt
auch dem Ensemblegesang. Dieser
gründete das Männerquartett als tra-
gende Säule seiner Vision, alle Vokalen-
sembles von Franz Schubert öffentlich
aufzuführen – eine Weltpremiere.
In der Konzertpause erwartet die Be-
sucher ein kleiner Stehempfang, der im
Eintrittspreis bereits enthalten ist. Außer-
dem wird ein großformatiges zeitgenös-
sisches Bild versteigert, dessen Erlös
die Künstlerin, ein Mitglied des Freun-
deskreises der Schubertiade, spendet.
Der Einstiegspreis für das 120x100cm
große Werk liegt bei 600 Euro. Sie kön-
nen sich das Kunstwerk schon vorab
unter www.schubertiade.de ansehen.
Karten gibt es in bei Stadtinformation
(07243/101-380) und Buchhandlung Ab-
raxas, unter www.schubertiade.de sowie
an der Abendkasse.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 12.04.13
Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

James Simpson Grou
p

Soul-Jazz mit

Hammond-Orgel

Eintritt 12 € (erm. 7 €)

Vorschau: Freitag, 19.
04.13

Wolfgang Fuhr
Jazz Quartett

Im Musem: 14. April - 30. Juni

Karl Albiker „Figur und Raum“

Ab Sonntag, 14. April zeigt das Museum
Werke des Künstlers Karl Albiker.

Das Thema der Ausstellung „Figur und
Raum“ reflektiert die jahrzehntelange
künstlerische Auseinandersetzung des
Bildhauers Karl Albiker mit den Bezie-
hungen und Wechselwirkungen der Fi-
gur zu dem Raum, der sie umgibt. Albi-
ker setzte sich neben der künstlerischen
Arbeit auch theoretisch in einigen Auf-
sätzen mit diesem Thema auseinander.
Die Summe seiner Überlegungen fand
Niederschlag in der erst postum ver-
öffentlichten Schrift „Das Problem des
Raums in den Bildenden Künsten“.
Karl Albikers Oeuvre fokussiert neben
vielen plastischen Porträts, den nack-
ten, menschlichen Körper als Ausdruck-
sträger innerer und äußerer Bewegung.
Beeindruckend vielseitig sind dabei die
darstellerischen Motive von ruhenden,
sitzenden, liegenden und bewegten Kör-
pern, die immer auch auf den sie umge-
benden Raum bezogen sind. Besonders
eindrücklich zeigt sich dies bei seinen
bauplastischen Arbeiten und Denkmä-
lern.
Die Ausstellung zeigt die künstlerischen
Anfänge des Bildhauers von den Studi-
enjahren in Karlsruhe, Paris, München
und Rom über sein erfolgreiches Früh-
werk während der Ettlinger/Karlsruher

Zeit. Albikers Zeit in Dresden (1919-
47), wo er an der Akademie und der
Kunstgewerbeschule lehrte, ist durch
etliche Beispiele seiner öffentlichen Auf-
träge und freien Arbeiten belegt. Bis hin
zu seinem Spätwerk, das in Ettlingen
zwischen 1947-1961 entstand, zeigt
die Ausstellung Aquarelle sowie Litho-
graphien und berücksichtigt Arbeiten
zu Ausstellungsbeteiligungen (wie der
Werkbund-Ausstellung in Köln 1914),
Entwürfe für Wettbewerbe und Denk-
mäler und seine kunsttheoretischen
Schriften. Arbeiten von Künstlerfreun-
den, Kollegen und Schülern ergänzen
den jeweils zeitgeschichtlichen Kontext
von Albikers Arbeiten.
Mit der Ausstellung „Karl Albiker 1878-
1961 - Figur und Raum“ würdigt das
Museum nicht nur den Künstler, sondern
gleichermaßen auch den Stifter Karl Al-
biker. Die Stadt erhielt in zwei Stiftun-
gen seit den 1960er Jahren sowohl den
künstlerischen Nachlass des Bildhauers
als auch Teile seiner privaten Kunst-
sammlung. Auf diesem Bestand auf-
bauend entwickelte sich die Städtische
Galerie als Abteilung des Museums der
Stadt Ettlingen.
Die Ausstellung schöpft vor allem aus
dem reichen Bestand an Albiker-Arbei-
ten, die sich im Besitz des Museums
befinden, und wird ergänzt durch Leih-
gaben renommierter Museen wie der
Skulpturensammlung der Staatlichen
Kunstsammlungen Dresden, der Staatli-
chen Kunsthalle Karlsruhe, dem Muse-
um der bildenden Künste Leipzig, der
städtischen Galerie Karlsruhe und dem
Stadtmuseum Pforzheim.
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog,
der anhand von mehr als 50 ausgewähl-
ten Arbeiten Einblicke in das Oeuvre
Karl Albikers ermöglicht. Die Texte von
Ursula Merkel, Sigrid Walther und Beate
Eckstein beleuchten die Werke in ihrer
jeweiligen zeitbezogenen Entstehungssi-
tuation, dem historischen Kontext und
aus unterschiedlichen Perspektiven
Die Ausstellung ist mittwochs bis sonn-
tags 11–18 Uhr geöffnet.
Museumspädagogisches Programm un-
ter: www.museum-ettlingen.de

Trauercafé „Kornblume“
Hier können Trauernde ohne vorherige Anmeldung andere Menschen in ähnlichen
Situationen treffen, sich austauschen und auch Informationen und Hilfsangebote
erhalten. Eine Gruppe von ausgebildeten ehrenamtlichen Hospizhelferinnen und
-helfern hat dieses Angebot erarbeitet und beteiligt sich aktiv bei dessen Gestal-
tung. Die Teilnahme ist kostenlos
Das nächste Trauercafé, einmal monatlich am 3. Mittwoch im Monat geöffnet, ist
am 17. April von 17 – 19 Uhr in der„Scheune“ des Diakonischen Werks, Pforzhei-
mer Str. 31 Faltblatt erhältlich bei Hospizdienst, Pforzheimer Str. 31, 07243/54 95 0
ettlingen@diakonie-laka.de.
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Kunstfeierabend am
Mittwoch, 17. April,
19.30 Uhr
„Mit den niedlichsten Delicatessen zu
sättigen …“ - Genussmittel und Speisen
zur Zeit der Markgräfin Sibylla Augusta

Im Rahmen der
Veranstaltungsrei-
he „Kunst-Feier-
Abend“ berichtet
Doris Henseler
von den neuen
Genussmitteln und
kulinarischen Vor-
lieben zur Zeit der
Markgräfin Sibylla
Augusta. Schoko-

lade oder Champagner wurden damals
die Modegetränke der höfischen Gesell-
schaft und exotische Zutaten finden Ein-
gang in Rezepte wie bspw. für Mandel-
knödel oder ‚Pomeranzen-Koch’. Nach
dem Vortrag spüren Sie bei einem Glas
Champagner und kleinen Kostproben
dem Geschmack dieser Epoche nach.
Dauer: ca. 90 Minuten, Einlass: ab 19 Uhr
Vorverkauf: Museumsshop im Schloss.
12 € / für Mitglieder der Museumsge-
sellschaft 10 €. Weitere Informationen:
Museum Ettlingen,
Tel. 07243/101-273

Die Stadt baut für Sie!
Infos über Bauarbeiten unter Vollsper-
rung auch unter www.ettlingen.de „Wirt-
schaft und Verkehr“, dort „Baustellen-
kalender“ anklicken. Auskünfte erteilt
das Stadtbauamt unter 07243/101-361,
stadtbauamt@ettlingen.de oder die
Stadtwerke 101-02.
Durlacher Straße bis voraussichtlich 31.
Juli zwischen Minikreisel und Gutleuthaus-
straße wegen Kanal-, Wasser- und Stra-
ßensanierung, für Fußgängerverkehr offen
Rohrackerweg bis voraussichtlich
1. August von Karl-Friedrich-Straße bis
Rohrackerweg 6 wegen Sanierung der
Kanal- und Wasserleitung; Anliegerver-
kehr bis Baustelle gewährleistet.
Pappelweg bis voraussichtlich 26. Juli
abschnittsweise zwischen Mörscher und
Hohewiesenstraße wegen Neuverlegung
der Gas- und Wasserleitung; Anlieger-
verkehr bis Baustelle gewährleistet.

Sperrung der Inneren
Mörscher Straße
Ab sofort muss der Kreuzungsbereich
Innere Mörscher Straße Ecke Pappelweg
zur Verlegung einer Gas- und Wasser-
leitung für etwa zwei Wochen gesperrt
werden. Um die Anwohnerzufahrten zu
gewährleisten, wird die Einbahnregelung
im Birkenweg für diesen Zeitraum auf-
gehoben.
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 11. April
17:30 und 20 Uhr Oblivion (FSK 12)
Freitag, 12. April
15 Uhr Ostwind (FSK 0)
17:30 und 20 Uhr Oblivion
Samstag, 13. April
15 Uhr Ostwind
17:30 und 20 Uhr Oblivion
Sonntag, 14. April
11:30, 17.30 und 20 Uhr Oblivion
150 Uhr Ostwind
Montag, 15. April
20 Uhr Oblivion
Dienstag, 16. April
15 Uhr Ostwind
17:30 und 20 Uhr Oblivion
Mttwoch, 17. April
17:30 und 20 Uhr Oblivion
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Vorverkauf

Buchhandlung Abraxas
07243 – 31511

Stadtinformation
07243 -101-221

-----------------------------------------------------------------
Gastspiel

„Ich komme selten allein“
Kabarett mit Madeleine Sauveur und

Clemens Maria Kitschen
Sa, 13. April, 20 Uhr

(Infos zum Programm siehe unter Vereinsnachrichten
der kleinen bühne ettlingen)

___________________________
Gastspiel

Kabarett Maul- und Clownseuche

„3 Männer braucht die Frau“
Sa, 20. April, 20 Uhr
So, 21. April, 19 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts-
oder Heiratsurkunde je nach Famili-
enstand im Original oder als Kopie
vorgelegt werden. Bei ausländischen
Urkunden sollten die Formalitäten vor-
ab beim Bürgerbüro oder den Orts-
verwaltungen erfragt werden. Perso-
nalausweise, beantragt vom 21. bis
28. März, können unter Vorlage des
alten Dokuments abgeholt werden,
sobald der PIN-Brief eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 15. bis 25.
März können unter Vorlage der alten
Dokumente vom Antragsteller oder von
einem Dritten mit Vollmacht abgeholt
werde. Öffnungszeiten Bürgerbüro:
montags und mittwochs 7 - 16 Uhr,
dienstags 8 - 16 Uhr, donnerstags 8 -
18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.

Vortrag über Friedrich den Großen

36 „Hundestationen“ im Stadtgebiet:

Kotbeutel bitte in Abfallbehälter entsorgen

Stadtbauamtsmitarbeiter Marc Andretzki
sorgt dafür, dass die Tütenspender immer
gefüllt sind. Links im Bild Norbert Ruml,
gleichfalls vom Stadtbauamt.

36 so genannte „Hundestationen“ gibt
es derzeit im gesamten Stadtgebiet, und
sie werden gut angenommen. Es han-
delt sich dabei um Kombinationen von
Kottütenspendern und Abfallbehältern,
im Bereich der Kernstadt sind es 22, 14
sind in den Stadtteilen aufgestellt. Rund
13.500 Euro ohne Installation investierte
die Stadt in dieses „gute Angebot für
alle Hundehalter nach dem Motto ‚Hilfe
zur Selbsthilfe’ für eine saubere Stadt
zum Wohlfühlen für alle Bürgerinnen und
Bürger“, wie es Bürgermeister Thomas
Fedrow formulierte.
Jährlich kommen nochmal etwa 3.900
Euro für die Leerungen, Reparaturen,
Entsorgung hinzu. Die Beutel, 160.000
wurden im vergangenen Jahr verbraucht,
schlugen 2012 mit rund 2.350 Euro zu Bu-
che. In Ettlingen sind derzeit rund 1.200
Hunde angemeldet, jeder „Ersthund“ kos-
tet jährlich 96 Euro an Hundesteuer, für
jeden weiteren Hund fallen 192 Euro an.
„Die Hundestationen werden gut ange-
nommen“, merkte Norbert Ruml vom
Stadtbauamt Abteilung Betriebshof an.
Einziges Manko: die Entsorgung der Hun-
detüten. Marc Andretzki ist beim Stadt-

bauamt unter anderem für die Auffüllung
der Tütenspender und die Leerung von
Abfallbehältern allgemein zuständig, er
stellt häufig fest, dass die Hundhalter
zwar die Tüten holen und auch zweckmä-
ßig verwenden, die benutzten Tüten dann
aber in den Grünanlagen liegen lassen.
„Das sieht absolut schlimm aus und är-
gert mich sehr“, merkte Passantin Ka-
rin Kraus an und verwies auch gleich
auf eine Stelle, an der sich dieser Müll
besonders häuft. Vielleicht liegts daran,
dass manche Hundhalter davon ausge-
hen, dass die vollen Tüten ausschließ-
lich in die Abfallbehälter an den Hunde-
stationen entsorgt werden dürfen, dies
ist aber nicht der Fall. Die vollen Beutel
können in jeden der vielen öffentlichen
Müllbehälter entsorgt werden. „Viele
Hundhalter verhalten sich vorbildlich“,
betonte Bürgermeister Fedrow. Es wäre
schön, wenn nun auch noch die benutz-
ten Tüten fachgerecht entsorgt würden.
Theoretisch kann bei der Verunreinigung
von Grün- und Erholungsanlagen sowie
Gehwegen durch Hundkot sogar ein Buß-
geld in Höhe von 25 Euro verhängt werden
laut Polizeiverordnung der Stadt. Hunde-
tüten gibt es außer am Spender kostenlos
im Bürgerbüro (Schillerstraße 7-9), in der
Stadtinformation (Schlossplatz 3), bei den
Ortsverwaltungen und im Penny-Markt in
Ettlingen-West, Ahornweg.
Hundehalter erhielten im Januar mit dem
Hundesteuerbescheid ein Merkblatt mit
allen Vorschriften rund um die Hunde-
haltung sowie zwei Hundebeuteln als
Anregung, diese Methode zur Vermei-
dung von Verschmutzung konsequent
anzuwenden.
Ein Appell der Tierhalter sowie Land-
wirte rund um Ettlingen: Bitte ab April
darauf achten, dass die Hunde nicht
über die Weiden und Wiesen laufen und
sich dort lösen, denn die Exkremente
schaden den grasenden Tieren und ver-
derben das Heu.

Am Freitag, 12. April, 19 Uhr hält Wolfgang Lorch
im Begegnungszentrum in der Klostergasse einen
Vortrag über Friedrich den Großen. Dabei entwirft
er ein facettenreiches Porträt des Königs, der im
18. Jahrhundert 46 Jahre Preußen regierte. Die
historische Persönlichkeit Friedrichs wird unter ver-
schiedenen Aspekten beleuchtet, so als Philosoph
auf dem Thron, als Kriegsherr und als Musiker.

Kleine Einlagen aus dem musikalischen Werk
Friedrichs spielen Ernst Ruprich und Leopold Frint.
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Jetzt sind die Jungs
dran!
„Wir machen ERNST“ – eine klare Aussage
für Jungen die Mut zur Selbstbehauptung
lernen wollen. Beim Kräftemessen entde-
cken Jungen zwischen 10-13 Jahren ihre
Stärken und lernen diese bei Grenzver-
letzungen einzusetzen. Durch einfache
Selbstverteidigungstechniken in Rollen-
spielen gewinnen sie nach und nach Mut
und Selbstvertrauen. Der Kurs unter Lei-
tung von Christian Faita, Kriminalbeamter
und Leiter der Wing Chun Akademie Ettlin-
gen, und Anastasia Kapitonova, Jugendso-
zialarbeiterin am Eichendorff- Gymnasium,
findet an zwei Samstagen, am 20. und 27.
April von 9 bis 12 Uhr am Eichendorff-
Gymnasium statt. Für den Kurs gibt es
eine begrenzte Anzahl von Plätzen, die
Teilnahme kostet 2,- (Coupons des Kinder-
und Familienpasses sind anrechenbar).
Für Anmeldungen und Rückfragen steht
ihnen Anastasia Kapitonova unter Telefon
07243-101-8351 oder per E- Mail: jsa-
eg@ettlingen.de gerne zur Verfügung.
Dieses Training ergänzt die Präventions-
arbeit der Jugendsozialarbeit an Schulen
in Ettlingen. Seit 2 Jahren werden mit
dem Kurs „Starke Mädchen – Mädchen-
stärke“ Mädchen angesprochen und da
das Training sehr gut ankommt, liegt die
Überlegung nahe, dass auch Jungen aus
Ettlingen GESTÄRKT werden sollten.

Fössl ist wichtig, Probleme zu verhindern.
Ein wesentlicher Bestandteil davon ist
der Sport“, so Raab. Garantin für die rei-
bungslose Zusammenarbeit ist Irina Novi-
kova, die im Bürgertreff auch die Pinoc-
chio-Kunstschule anbietet und sonntags
im Sportzentrum als Ansprechpartnerin
für die Eltern zur Verfügung steht. Bürger-
meister Thomas Fedrow dankte den Be-
teiligten, allen voran den Trainern Alfredo
Palermo, Eric Palermo und Peter Fortmei-
er. Das Integrationsprojekt, die Teilnahme
ist kostenlos, kann auch Einstieg sein

für weitere Angebote, wie sie der Bür-
gertreff im Fürstenberg bündelt. Als Ort
der Begegnung fungiert er als Dreh- und
Angelpunkt für zahlreiche Möglichkeiten,
mit anderen in Kontakt zu kommen und
Bekanntschaften zu schließen.
Eric Palermo spielte mit den Kindern,
Jungs und Mädels im Alter zwischen drei
und 9 Jahren, am Sonntag das Pinguin-
spiel, bei dem man nur auf „Eisschollen“
treten durfte. „So trainieren wir spiele-
risch Gleichgewicht und Koordination“,
erzählte der Trainer den Besuchern.

Warum finden Sie „Sweeney Todd“ so
faszinierend?

Fernand Delosch, Darsteller der Titelrolle
im Schlossfestspiel-Musical „Sweeney
Todd“:
- Sweeney Todd gehört zu den musi-
kalischen Meisterwerken des Musicals,
genau wie die West Side Story von Le-
onard Bernstein. Die Musik von Sond-
heim ist eine musikalische Herausfor-
derung für jeden Musicaldarsteller. Ich
kannte das Stück noch nicht im Detail,
doch je mehr ich mich mit dem Werk
befasse, umso begeisterter bin ich. Ich
bin Charakterdarsteller und liebe es,
mich in andere Charakter
hinein zu versetzen. Ich bin mir sicher,
die Rolle des unersättlichen Rachekillers
wird mir Spass machen (lacht).

- Warum ist Ettlingen als Theater für Sie
wichtig?

Ettlingen liegt nicht weit weg von meinem
Heimatland Luxemburg und somit können
mich meine Landsleute wieder in einer
Hauptrolle auf der Bühne erleben und
müssen dafür nicht nach Hamburg oder
Wien reisen. Ich bin mir sicher, dass im
Sommer einige luxemburgische Touristen
in Ettlingen anzutreffen sind. Auch wollte
ich unbedingt einmal mit dem Intendanten
und Regisseur Udo Schürmer zusammen
arbeiten. Mit dem musiklischen Leiter der
Schlossfestspiele habe ich bereits in Füs-
sen zusammengearbeitet und ich freue
mich sehr auf ein Wiedersehen mit einem
herzensguten Menschen.
- Was werden Sie in Ettlingen auf jeden

Fall machen?
Ich werde das machen, was ich zurzeit
in Wien mache. Mich gesund ernähren,
Yoga, Krafttraining machen und in die
Natur gehen. Ehemalige Kollegen haben
mir erzählt, wie schön es in Ettlingen ist
und davon werde ich mich überzeugen.
Nach vier Jahren Österreich-Aufenthalt
freue ich mich auch darauf, wieder in
Deutschland leben und arbeiten zu kön-
nen, wenn auch nur für kurze Zeit. Ich
werde mich auf jeden Fall in Ettlingen
wohlfühlen.

BB-Bank-Spende an Integrationsprojekt sichert Fortbestand
bis September:

„Integration durch Sport und Spiel“ erhielt
2.000 Euro

Die Kinder aus
dem Sonntagskurs
freuten sich über
den Scheck zu-
sammen mit (hin-
ten von lks.n.re.)
Alfredo Palermo,
Thomas Fedrow,
Astrid Listl, Wer-
ner Raab und Irina
Novikova.

„Integration durch Sport, Spiel und Bewe-
gung“ geht weiter: Eine Spende der BB-
Bank Ettlingen in Höhe von 2.000 Euro ga-
rantiert den Fortbestand des Projektes bis
September. Bürgermeister Thomas Fed-
row nahm zusammen mit FössL-Vorstand
Werner Raab MdL und Alfredo Palermo,
Ettlinger Sportzentrum. Was als Koope-
ration zwischen Stadt (Amt für Jugend,
Familie und Senioren), Sportzentrum und
IB (Internationaler Bund) begonnen hat, ist
inzwischen ein Projekt von Stadt, Sport-
zentrum und FössL, dem Förderverein Si-
cherer Südlicher Landkreis e.V. Nach dem
Ende der einjährigen Förderung durch den
IB waren neue Sponsoren gefragt. „Die
BBBank fördert mit Mitteln aus dem Ge-
winnsparen das soziale Engagement vor
Ort“, sagte die Direktorin der BBBank-
Filiale Ettlingen, Astrid Listl. Die Unter-
stützung des Integrationsprojektes werde
hoffentlich dazu beitragen, dass sich neue
Bürger mit Migrationshintergrund rasch in
Ettlingen verwurzeln und sich wohlfühlen,
so die Bankdirektorin.
Werner Raab betonte, dass Ausgrenzung
mit all ihren negativen Folgen dort ge-
schehe, wo man sich nicht verständigen
könne. Dem möchte das Integrationspro-
jekt immer sonntags zwischen 10 und 12
Uhr im Sportzentrum in der Dieselstraße
54 bei Kindern zwischen zwei und 13
Jahren entgegen wirken, indem es die
Persönlichkeit und das Selbstbewusstsein
stärke, Vorurteile abbaue und, auch ein
wichtiger Baustein, Kontakte fördere. „Für
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10 Jahre
Bürgerstiftung –
Benefizkonzert
SWEET SOUL
MUSIC REVUE
Die vergangenen Jahre der SWEET
SOUL MUSIC REVUE sind eine Erfolgs-
geschichte: Seit der Premiere im März
2009 ist die Show regelmäßig auf Tour
durch ganz Deutschland und darüber
hinaus unterwegs. Ausverkaufte Konzer-
te sowie die begeisterten Pressekritiken
zeigen, dass die Revue den Zeitgeist
und den Geschmack des Publikums ge-
nau trifft. Am 12. Oktober gastiert die
SWEET SOUL MUSIC REVUE ab 20 Uhr
in der Schlossgartenhalle Ettlingen. Der
Vorverkauf startet am Montag, 15. April.
Präsentiert wird eine Tribute-Show zu Eh-
ren der Soul-Labels Motown, Stax und
Atlantic – eine dreistündige explosive Mix-
tur aus Gefühl, Rhythmus, Leidenschaft
und Lebensfreude – Soul pur! Die SWEET
SOUL MUSIC REVUE nimmt das Publi-
kum mit auf eine authentische musikali-
sche Reise „Down Funky Street, USA“ der
60er und 70er Jahre. Neben Soul-Klassi-
kern wie „Respect“, „Soul Man“, „It´s a
Man´s World“ werden auch Medleys von
Tina Turner, The Platters, The Temptations
und Marvin Gaye sowie viele weitere Per-
len des Sixties Soul präsentiert.
Zum vierten Mal präsentiert die Bürger-
stiftung Ettlingen - in diesem Jahr an-
lässlich des 10-jährigen Jubiläums - ein
großes Benefizkonzert. Wie die Jahre
zuvor kommt der gesamte Erlös der
Bürgerstiftung zugute.
Karten gibt es im Vorverkauf zu 18,- /
25,50,-/ 28,50,- /31,50 €.
Karten: Stadtinfo Ettlingen, Tel 07243/101-
380, www.ettlingen.de, reservix,de
(Reservixgebühr beachten!)
Weitere Infos: Geschäftsstelle der Bür-
gerstiftung Ettlingen, Kultur- und Sport-
amt, Tel: 07243-101537

SWR4 Baden-Württemberg sucht erneut
die besten Chorstimmen des Landes!
Nach dem großen Erfolg des SWR4
Chorduells zum 60-jährigen Bestehen
von Baden-Württemberg in diesem Jahr
gibt es auch 2013 einen landesweiten
Chorwettstreit - und ein Chor aus Ett-
lingen ist mit dabei: der AWO-Chor Ka-
taStrophe! Die Finalchöre wirken beim
SWR Sommerfestival 2013 mit und dem
Chorduell-Sieger winkt ein ganz beson-
derer Preis.
Die Vorentscheidung, ob der AWO-Chor
weiter mit von der Partie ist, fällt am
Freitag, 19. April, um 20 Uhr im Bür-
gerzentrum Bruchsal, Am alten Schloss
22. Denn nur die beiden besten aus den
insgesamt acht regionalen Wettbewer-
ben kommen eine Runde weiter. Darü-
ber entscheidet neben einer fachkundi-
gen Jury auch das Publikum - kommen
Sie und unterstützen Sie den AWO Chor
aus Ettlingen. Er wird sich dann gegen
„all cantare“ aus Büchenau, gegen den
Gospelchor Forst, „a cappella mundi“
(Pforzheim) und gegen „Heart and Soul“
(Karlsruhe-Rintheim) behaupten müs-
sen. Durch den Abend führt Sie SWR4
Moderator Michael Branik.
Kartenvorverkauf bei den BNN und in
der Stadtinfo Bruchsal, Touristinformati-
on, Telefon 07251/50594-60. Infos auch
übers Internet, www.swr.de.

Frauen

effeff - Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
im MGH Ettlingen, Middelkerker Straße
2, Homepage: www.effeff-ettlingen.de
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de, Telefon-
Nr.: 07243/ 12369. Unsere telefonischen
Sprechzeiten: Di & Do von 10 bis 12
Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb die-
ser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine Email. Sie werden
zurückgerufen.
11. April das Offene Café Alt und Jung
treffen sich hier von 16 bis 18 Uhr. Nä-
here Informationen unter www.effeff-
ettlingen.de.
16. April Zwergencafé offener Treff für
Eltern mit Baby im ersten Lebensjahr
10-11:15 Uhr, effeff, Middelkerker Str. 2.
Nähere Informationen unter Tel. 07243-
12369 oder unter zwergencafe@gmx.de
Großer Flohmarkt rund ums Kind am
27. April, 14-16 Uhr, im Festsaal des
Albert-Stehlin-Hauses der CARITAS
statt. Middelkerkerstr. 4; direkt neben
dem effeff. Anmeldung unter flohmarkt@
effeff-ettlingen.de, Standgebühr: 5,-€
plus ein Kuchen.

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engage-
ment
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen Tel.
07243 101524 (Rezeption) u. 101538
(Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information:
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr

Cafeteria:
Montag bis Freitag von 14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst "Senioren helfen Senio-
ren"
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten,
Ausfüllen von Formularen und Anträgen
sowie kleinere Reparaturen im Haus)
von Senioren braucht, kann sich an
das Begegnungszentrum wenden. Tel.
07243 101524.
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen Tä-
tigkeiten, Tel. 07243 101524.

Bürgertreff
im "Fürstenberg"

Offener Mittagstisch Montag bis Freitag
12-14 Uhr, täglich stehen vier Menüva-
riationen zur Verfügung. Vorbestellung
unter 0176/ 11243515
Frau Carillon, Caritasverband Ettlingen

Anlaufstelle Ettlingen-West – Beratung,
offene Sprechstunde, donnerstags 15-
18 Uhr. Ansprechpartnerin Frau Leicht
0172/ 7680 125, Amt für Jugend, Fami-
lie und Senioren
Elterncafé für Eltern mit Kindern von
0-3 Jahren, mit Kinderbetreuung und
Spielangeboten, freitags 10-11.30 Uhr,
Ansprechpartner: Frau Günter 07243/
1854462, FeG Ettlingen, Frau Gräber
07243/ 515 147, Caritasverband Ettlingen
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Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder de-
ren Vertretung, Ksenija Stieper, Telefon
07243 9391717 (privat/AB).

Veranstaltungstermine
Fr., 12.04., 9:30 Uhr: Sturzprävention;
10 Uhr: Hobby-Radler „Kleine Run-
de“;14:30 Uhr: Aquarellmalen, Stamm-
tisch Kaufhaus Schneider.
Mo., 15.04., 9:30 Uhr: Sturzprävention;
10 Uhr: Englisch; 13 Uhr: Tischtennis;
14 Uhr: Mundorgel-Spieler, Handarbeits-
treff; 15 Uhr: Bridge; 16 Uhr: Russisch;
17 Uhr: Line Dance; 19 Uhr: „La Facet-
te“ Probe, Kegeln.
Di., 16.04., 9:30 Uhr: Gedächtnistrai-
ning; 10 Uhr: Hobby-Radler „Rennrad“,
Schach, Englisch; 14 Uhr: Rommee-
Hand, Boule 1 und 2; 14:30 Uhr: Stick-
kreis; 15:45 Uhr: Französisch; 17 Uhr:
„Intermezzo“ Probe.
Mi., 17.04., 9:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2; 10 Uhr: Englisch Anyway
und Refresher; 14 Uhr: Rommee-Spieler,
Skat; 15 Uhr: Flöten-Ensemble, Spitz-
ner Seniorentreff; 18 Uhr: „Graue Zellen“
Probe.
Do., 18.04., 10 Uhr: Französisch, Ar-
beitskreis Geschichte; 13 Uhr: Tisch-
tennis; 14 Uhr: Rommee-Joker, Boule
3; 15 Uhr: Canasta; 19 Uhr: Senioren-
Tanzkreis, „La Facette“ Probe.
Über regelmäßig stattfindende Grup-
penveranstaltungen informiert ein
grünes Faltblatt, das im Begegnungs-
zentrum in der Klostergasse 1 ausliegt,
ausführlich. Abweichungen davon wer-
den an dieser Stelle bekannt gegeben,
sofern dem Seniorenbüro entspre-
chende Informationen vorliegen.

Computer-Workshops
Di 16.04. 10 Uhr Internet für Einsteiger
Mi 17.04. 10 Uhr Workshopleiter-Treffen
Do 18.04. 10 Uhr Fotos, Bilder und Text-
felder in Microsoft Word

Hobby-Radler „Kleine Runde“
Zur ersten Ausfahrt treffen sich die Hob-
by-Radler der kleinen Runde am Frei-
tag, 12. April. Treffpunkt ist wie gewohnt
um 10:00 Uhr im Wasenpark Ausgang
Richtung Buhlstraße. Bei Regen wird
nicht gefahren.

„Friedrich der Große“
wie Friedrich II, König in bzw. von Preu-
ßen auch genannt wird, ist das Thema
eines Vortrags von Wolfgang Lorch am
Freitag, 12. April um 19 Uhr im Begeg-
nungszentrum. Dabei steht das Wirken
dieses Kurfürsten von Brandenburg als
König, Philosoph, Musiker und Kriegs-
herr im Mittelpunkt.

Bilder für’s Kinderzimmer
Am Freitag, 12. April um 17:30 Uhr wird
in der Cafeteria des Begegnungszen-
trums eine neue Ausstellung eröffnet.
Gezeigt werden Bilder einer völlig ande-
ren Art, gemalt von Irina Massina.

„Der Räuber Hotzenplotz“

Kinder sind auch die
Zielgruppe, die der
Seniorenbeirat mit
einer weiteren Veran-
staltung ansprechen
möchte und zwar mit
der Vorführung des
Films „Der Räuber
Hotzenplotz“. Für die
Jüngsten und alle, die

jung geblieben sind, führt der Senioren-
beirat am Sonntag, 14. April um 15 Uhr
im Saal des Begegnungszentrums die-
sen Film vor. Der Besuch der Vorstellung
ist kostenlos; es können jedoch Plätze
an der Rezeption des Begegnungszent-
rums reserviert werden.
Während die Kinder oder Enkel im Kino
sind, können Eltern und Großeltern in al-
ler Ruhe ihren Kaffee genießen, denn in
der Zeit von 14 bis 18 Uhr ist auch die
Cafeteria zum Sonntagscafé geöffnet.

Mit der „Karte ab 60“ nach Friedrichstal
Der Gründer von Friedrichstal kam aus
der Picardie, einer historischen Provinz
im Norden von Frankreich. Er war ein
Glaubensflüchtiger jener Zeit, in der die
von Calvin beeinflussten Protestanten
in Frankreich Hugenotten genannt wur-
den. Die Flüchtlinge aus Frankreich, der
Schweiz und Belgien fanden schließlich
Aufnahme in Baden und führten in der
Region den Tabakanbau ein.
Aus organisatorischen Gründen ist die
Führung durch das Museum schon am
Vormittag, den Abschluss der Fahrt bil-
det das gemeinsame Mittagessen in
Friedrichstal. Abfahrt ist am Dienstag,
16. April um 9:08 Uhr am Stadtbahnhof
Ettlingen. Bei der Anmeldung, Fr. 5. bis
Do. 11.4. ist ein Kostenbeitrag von 2,50
€ zu entrichten. Die Teilnehmerzahl ist
auf 40 begrenzt. Hinweis: die Teilnahme
ist für jeden möglich, d.h. eine „KVV-
Karte-ab-60“ muss nicht vorliegen.

Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 19. April treffen sich die
Hobby-Radler „Große Tour“ um 9:30 Uhr
am Bouleplatz Wasen. Helmtragen ist er-
wünscht. Die Teilnahme erfolgt auf eige-
ne Gefahr. Die maximale Gruppenstärke
ist erreicht. Tourenführung: J. Nagel (Tel.
93489) und G. Rühle (Tel. 98758).

Kino am Nachmittag
Am Freitag, 19. April um 17 Uhr wird in
Zusammenarbeit mit dem Kino Kulis-
se der Film „Jakob der Lügner“, eine
Roman-Verfilmung aus dem Jahr 1974,
gezeigt. Eintritt: 2 €.

LINE DANCE
Wegen der Osterfeiertage haben sich
die Termine im April verschoben. Die
„Line Dacer“ treffen sich daher in der
vierten Woche zur gewohnten Zeit: am
Montag, 22. April um 17 Uhr. Neuein-
steiger und alle, die Freude am Line
Dance bei flotter Country-Music haben,
sind willkommen.

„Jesses Mama“
Bereits zweimal hat das Theater „La
Facette“ das neue Lustspiel „Jesses
Mama“ von Helmut Gattner aufgeführt.
Wegen der großen Nachfrage und der
positiven Resonanz sind Theatergruppe
und Leitung des Begegnungszentrums
übereingekommen, eine weitere Vor-
stellung anzubieten: am Samstag, 27.
April um 19 Uhr. Auch dieses Mal ist es
wohl ratsam, sich Karten im Vorverkauf
bei der Stadtinformation oder an der
Rezeption des Begegnungszentrums zu
sichern. Weitere Hinweise und Informati-
onen unter www.theaterlafacette.de.

seniorTreffs
Die Veranstaltungen der seniorTreffs
in den Stadtteilen Bruchhausen,
Schöllbronn und Spessart sind im Amts-
blatt unter der Rubrik „Aus den Stadttei-
len“ zu finden.

Ettlingen-West
Termine:
Dienstag, 16. April
09:00 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention
16:00 Uhr – Offenes Singen
Mittwoch, 17. April
14:00 Uhr – Boule „Die Westler“ – En-
tenseepark
Donnerstag, 18. April
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.
Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10-12 Uhr unter Tel.-
Nr. 0151 56298126 oder persönlich im
seniorTreff Ettlingen-West, im Fürsten-
berg, Ahornweg 89.

Vogelwanderung mit Helmut Bariè
Wussten Sie schon, dass der Zaunkö-
nig aus Farn und Moos nicht nur ein
einziges Kugelnest baut, sondern de-
ren vier, - es können auch mal bis zu
zwölf werden….und dass Frau Zaunkö-
nig sich daraus ihr zukünftiges Heim
aussuchen und den „Innenausbau“ vor-
nehmen darf!? Während SIE darin nach
der Hochzeit die Eier ausbrütet, geht der
tüchtige Häuslesbauer allerdings fremd.
Er setzt Nebenfrauen in die überzähligen
Nesthäuser und sorgt so für noch mehr
Nachwuchs.
Dass er dann allerdings klaglos seinen
Vaterpflichten nachkommt, zurückkehrt,
und seiner ganzen Brut das Fliegen und
Futtern beibringt, macht ihn wieder
sympathisch.
Insgesamt 21 Vogelarten wurden auf der
Wanderung am 5. April gesichtet, und so-
wohl an ihrem individuellen Flugstil als
auch an ihrem typischen Gezwitscher er-
kannt. Dank seines ornithologischen Wis-
sens lieferte Dr. Bariè noch reichlich span-
nende Hintergrundinformationen dazu.
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Wer also wissen möchte, warum und
wie der Kleiber Astlöcher zuklebt, und
ob unsere gefiederten Freunde einfach
‚nur’ singen, oder mit ihrem Gesang
nicht auch Reviere markieren, sich ge-
genseitig Signale geben, sich warnen,
oder sogar bekämpfen, - der sollte die
nächste Vogelwanderung nicht verpas-
sen.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

STEIN AUF STEIN ZUM PIZZAOFEN
In der zweiten Osterferienwoche wurde
im Kinder- und Jugendzentrum Specht
sprichwörtlich der Grundstein für den
Pizzaofen gelegt, in dem Ende dieses
Jahres leckere Pizzen für die Specht-
Besucher gebacken werden sollen.
Organisiert vom Beo-Netzwerk, führte
Herr Lottermoser, Ausbilder beim Aus-
bildungszentrum Karlsruhe der Bau-
wirtschaft Nordbaden, die fünf interes-
sierten Jugendlichen in den Beruf des
Maurers ein.
Auch zwei Auszubildende halfen mit und
konnten den Jugendlichen auf Augen-
höhe von ihren bisherigen Ausbildungs-
Erfahrungen berichten.
Ganz praktisch orientiert durften die
Jungen beim Ausheben der Erde für das
Fundament und beim Setzen des Weges
von der Specht-Lounge zum Holzofen
mithelfen.
Das Ausbildungszentrum Bauwirtschaft
stellte nicht nur den Ausbilder, der für die
inhaltliche Gestaltung des Workshops
verantwortlich war, sondern spendete
auch die benötigten Materialien.
Dieses war der erste von drei Schritten
zur holzofengebackenen Pizza.
Beim nächsten Workshop vom 27.-29.
Mai wird sowohl der Beruf des Lehm-
bauers alsauchdesMaurers vorgestellt.
Es sind noch wenige Plätze frei. Anmel-
dungen unter www.beonetzwerk.de

GRAFITTI-SHIRTS BESPRÜHEN* DO,
11.4., 17.30-19.00 Uhr, ab 10 J.,€3.-,
bitte helles T-Shirt mitbringen;
STEHLAMPE AUS DRAHT* DO, 18.4.
und 25.4., 17.30-19.30 Uhr, €7.-
BASTELWERKSTATT* Mit Holz, Ton,
Naturmaterialien, DI, 15,30-17.00 Uhr

EXPERIMENTIEREN MIT FARBE jeden
FR (Start 12. April), 18-20 Uhr, ab 12 J.,
€6.- pro Abend (=inkl. Leinwand)
*Anmeldung erforderlich unter 07243-
4704

MITTAGSTISCH von Montag bis Freitag
von 12-14 Uhr für nur €3.- ein Mittag-
essen mit Vor- und Hauptspeise, sowie
Dessert; der aktuelle Speiseplan unter
www.kjz-specht.de

HAUSAUFGABENHILFE
„Keine Zeit“ oder „keine Lust“ zum
Hausaufgaben machen?! Von Montag
bis Donnerstag jeweils von 14-16 Uhr
werden bei uns in kleiner Gruppe Haus-
aufgaben gemacht. Hilfestellung und
Motivation sind durch einen Pädagogen
gewährleistet. Regelmäßige Teilnahme
(auch an einzelnen Tagen möglich) und
Anmeldung erforderlich! €3.- pro Termin

OFFENES TÖPFERN FÜR JEDES AL-
TER Do 19-22 Uhr; €7.-, das Material
wird extra abgerechnet; einfach vorbei-
schauen

DISCO am 13.04. von 19-22 Uhr; Mu-
sik, Tanzen und gute Laune kennen kei-
ne Behinderung
Unsere Angebote sind übrigens auch
über den Ettlinger Familienpass bzw.
den Familienpass plus „finanzierbar“.
Nähere Infos hierzu auch unter www.
ettlingen.de

Stadtwerke
Ettlingen GmbH

Kultur im Weltladen Ettlingen
Krimiautorin-Lesung

Eva Klingler liest aus ihrem neuen
Baden-Krimi

“Aschenputtels Tod“,
musikalisch begleitet von Volker Schäfer.

Freitag, 19. April 2013, 19 Uhr,
Weltladen Ettlingen, Leopoldstraße 20.
Buch-Verkauf und Signierung, Eintritt frei.
Platzreservierung unter Tel. Weltladen:

07243 - 94 55 94.
Veranstalter:

Partnerschaft Eine Welt Ettlingen e.V.
und Weltladen Ettlingen e.V.

Musikschule
Ettlingen

Diese Veranstaltungsreihe gibt Gelegen-
heit, verschiedene Musikinstrumente in
eine Geschichte verpackt kennenzuler-
nen und danach unter Anleitung auszu-
probieren. An diesem Nachmittag sind
die Streich-, Zupfinstrumente, Blockflö-
te, Klavier und Akkordeon an der Reihe.

www.musikschule-ettlingen.de

Musikinstrumente
stellen sich vor

HÖREN

SEHEN

AUSPROBIEREN

Samstag, 20. April 2013, 16 Uhr
Saal der Musikschule

LAUT!
Im April 2012 war die Premiere, der Er-
folg verlangt eine Fortsetzung! Am 21.
April findet die zweite Ausgabe des Pro-
jekts „LAUT!“ statt, ein Konzert, bei dem
sich die Rockbands der Musikschule
präsentieren.
Der Titel ist Programm: neben dem klas-
sischen Repertoire wird an der Musik-
schule auch Rock/Pop/Jazz unterrichtet
und so gibt es nicht nur z. B. ein Sin-
fonieorchester sondern auch Bands, die
sich der härteren Musik widmen.
In diesem Jahr werden wie 2012 zwei
Bands der Musikschule auftreten, „Loud
Wishes“ und „Pepper Spray“. Verstär-
kung bekommen sie, wie auch im letz-
ten Jahr, von einer Formation von au-
ßen, „Last Minute“, die Schulband der
Wilhelm-Lorenz-Realschule.
„Last Minute“ bringen Pop-Rock mit deut-
schen Texten, z. B. Titel von „Silbermond“
aber auch eigene Songs aus der Feder
des Frontmannes Jonathan Joachim.
"Loud Wishes" wurde 2011 an der Mu-
sikschule unter der Leitung von Radi-
voj Petrovic gegründet. Die ursprünglich
fünfköpfige Band um Sängerin Ashley
Huffer hat dieses Jahr in Stefanie Ochs
eine gesangliche Verstärkung bekom-
men. Zum Repertoire gehören u. a.
Songs von Bands wie "Linkin Park",
"Green Day" oder "Kings of Leon" aber
auch Stücke von Solointerpreten wie
"Pink" und "Adele“ sowie Rock-Klassi-
ker von "Survivor" oder "Rainbow".
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„Pepper Spray“ gibt es seit Mai 2011 und
wird an der Musikschule von Thomas Katz
betreut. Die Band hat ein klar definier-
tes Ziel: möglichst nahe an das Vorbild
„Red Hot Chili Peppers“ heranzukom-
men, denn sie covert ausschließlich
deren Titel: „Under the Bridge“, „Ca-
lifornication“, „Dani California“ oder
„Otherside“ werden u.a. zu hören sein.
Seit der Gründung gab es einige Umbe-
setzungen aber das aktuelle line-up ist
das Beste, das die Band bisher hatte.
Alle drei Formationen verfügen über reich-
lich Bühnenerfahrung, „Last Minute“ und
„Pepper Spray“ sind schon im renommier-
ten Karlsruher Substage aufgetreten. Dass
am 21. April um 20 Uhr im Saal der Mu-
sikschule wie schon im Jahr zuvor gerockt
wird steht also fest. Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos unter 07243/101-312 oder
musikschule@ettlingen.de.
Doppelpack
Doppelpack! Mit diesem Wort laden die
zwei Big Bands der Musikschule zu ei-
nem Konzert am 20. April, 20 Uhr im
Kasino ein. Neben Swing und Latin sind
auch Filmmusik und Funk zu hören. Neu
mit dabei sind eine Sängerin und ein Sän-
ger, außerdem tritt Viviane de Farias auf.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm, mit bekannten Melodien
wie Pink Panther oder Can You Feel The
Love Tonight, das Rolf Hille zusammen-
gestellt hat. Karten für 7,- € (erm. 3,50
€) erhalten sie bei der Stadtinformation
(Schlossplatz 3), der Musikschule (Pforz-
heimer Str. 25) und an der Abendkasse.

Deutsch-Türkische

Vorlesestunde

mit Funda Caliskan

Freitag, 12. April 2013
16.30 – 17 Uhr

Für Kinder ab 4 Jahren

und ihre Eltern

Keine Anmeldung erforderlich

Volkshochschule

VHS Aktuell
Eine Auswahl unserer Kurse, die dem-
nächst beginnen:
Acrylmalerei für Anfänger und Fortge-
schrittene Bitte mitbringen: Leinwand
(30x40 cm) oder Acrylblock, Pinsel, Ac-
rylfarbe wenn vorhanden. Alles Weitere
wird im Kurs besprochen.
(Nr. K0042) montags, 18 bis 21 Uhr, 4
Termine ab 22. April
(Nr. K0044) dienstags, 9 bis 12 Uhr, 4
Termine ab 23. April
Weinseminar – Rotweine aus Frank-
reich (Nr. K0142) Freitag, 19. April, 20
bis 22.30 Uhr
Ein gesunder Haushalt - Hygienetipps
für die ganze Familie (Nr. G0394) Hier
wird gezeigt, welche Hygienemaßnah-
men wichtig oder überflüssig sind.
Dienstag, 23. April, 19 bis 20.30 Uhr
Gesunde Küche für Eilige: Ernährung
für Berufstätige (Nr. G0564) Donnerstag,
25. April, 19 bis 20.30 Uhr
WOK-Kochkurs (Nr. G0567) Dienstag,
23. April, 18 bis 22 Uhr in der Küche
der Wilhelm-Lorenz-Realschule
- PC-Fit für Beruf & Privat -
Tabellenkalkulation Excel 2010 (B0753)
2 Termine, 27. April, 4. Mai jeweils von
9 bis 16:30 Uhr
Internet Grundkurs „email, www. & co.“
(B0721) 4 Termine ab 17. April, mitt-
wochs und freitags jeweils von 9 bis
12 Uhr
Nebenberuflich erfolgreich selbststän-
dig (B0661) Samstag, 20. April, von 9
bis 17 Uhr
Neu: Gekonnt Nein sagen! (B0651) Don-
nerstag, 25. April, von 18 bis 21:50 Uhr
Bau- & Immobilienfinanzierung- Wie viel
Immobilie kann ich mir leisten? - (B0612)
Samstag, 27. April, von 9 bis 17 Uhr
Volkshochschule Ettlingen, Pforzhei-
mer Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail: vhs@ettlin-
gen.de, Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mitt-
wochs 08.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr,
donnerstags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr,
freitags 8.30 - 12 Uhr.

Museum
Kinderkunstschule im Schloss
Wachsfiguren II
Freitag, 26. April, 15.30 - 17.30 Uhr
Im zweiten Kurs zum Kneten und For-
men kleiner Wachsfiguren sind noch ein
paar Plätze frei. Kinder ab 6 Jahre kön-
nen Erfahrungen im plastischen Werken
mit dem angenehm zu verarbeitenden
Knetwachs machen. Ob brennbare Ker-
ze oder fantasievolle Figur - beides ist
möglich. Kosten: 10 € incl. Material

Samstag, 27. April 2013
25 Jahre Stadtbibliothek
in der Oberen Zwingergasse
Die Stadtbibliothek feiert Geburtstag!
Im April 1988 wurde sie in der um-
gebauten ehemaligen Exerzierhalle in
der Oberen Zwingergasse 12 eröffnet.
Seit 25 Jahren wird sie nun von großen
und kleinen Bibliothekskunden genutzt
und hat sich zu einer beliebten, viel be-
suchten Institution in der Stadt entwickelt.
Falls Sie Ihrer Stadtbibliothek ein Ge-
burtstagsgeschenk machen wollen:
Wir wünschen uns … viele neue
Titel für Sie!
Aktion Wunschbaum
19. März bis 18. Mai 2013
Erfüllen Sie unsere Geburtstagswün-
sche: Am Wunschbaum hängen Me-
dienwünsche aus vielen Bereichen:
Romane, Sachbücher, Kinderbücher,
Filme Hörbücher für Kinder und Er-
wachsene, MusikCDs, Spiele ... Wir
haben aktuelle Titel ausgewählt, die
wir mit unserem derzeitigen Etat nicht
kaufen können.
Unterstützen Sie Ihre Stadtbibliothek zum
25-jährigen Jubiläum mit dem Kauf ei-
nes Wunschtitels! Pflücken Sie eine Karte
vom Wunschbaum im Erdgeschoss!

Stadtbibliothek



10 Nummer 15
Donnerstag, 11. April 2013

Vorankündigung Pfingstferien
Da die Ferienkurse für Kurzentschlos-
sene meist schon ausgebucht sind, hier
schon mal der nächste Termin:

Zeichnen mit Kohle, Rötel und Grafit
Mittwoch, 22. Mai, 11 - 13 Uhr, ab 9 Jah-
re Ein Besuch der neuen Kunstausstel-
lung "Karl Albiker - Figur und Raum" ist
der Ausgangspunkt für diesen Kurs. Die
menschliche Figur als Vollplastik, Büste
oder Torso und Skizzen zu diesen Ar-
beiten sind Anregung für die Einführung
in die Technik der Zeichnung mit Kohle,
Rötel und Grafit. Kosten 8 Euro, Anmel-
dung für beide Kurse: 07243/101471

Schulen
Fortbildung

Albert-Magnus-
Gymnasium
Prof. Dr. Winfried Teizer zu Besuch am
AMG

Über seine Forschung auf dem Gebiet
der Nanotechnologie berichtete ein ehe-
maliger Schüler des AMG interessierten
Schülern aus der Oberstufe. Prof. Dr.
Winfried Teizer, der an der Texas A&M
University in den USA sowie an der To-
huku University in Japan tätig ist und
derzeit ein Sabbatjahr in Deutschland
verbringt, gab zunächst einen Überblick
über die Studien- und Arbeitsmöglich-
keiten in Deutschland und den USA,
auch anhand seines persönlichen Wer-
degangs. Grundlegend sei für ihn die
gute Schulbildung am AMG gewesen,
denn seinen Lehrern sei es gelungen,
Begeisterung und Interesse an den Na-
turwissenschaften zu vermitteln. Dies
habe sein Leben entscheidend beein-
flusst, und ihn letztendlich dazu ge-
bracht, Physik zu studieren. Prof. Teizer
schärfte seinem jungen Publikum ein,
dass es unabdingbar sei, im Studium
seine Träume zu verfolgen und einen
Studiengang nicht nach pragmatischen
Gesichtspunkten auszuwählen. Das Stu-
dium der Physik bezeichnete Teizer als

„das Studium Generale in einer techno-
logischen Welt“. Als Physiker könne man
sein Wissen und seine Arbeitsmethoden
in vielen verschiedenen faszinierenden
Bereichen anwenden, so z.B. in der wis-
senschaftlichen Forschung, im Invest-
ment Banking und im Ingenieurwesen.
Nach zahlreichen Fragen interessierter
Schüler ging Prof. Teizer anschließend
noch auf seine aktuellen Forschungen
auf dem Gebiet der Nanophysik und
Nanobiologie ein, wobei es gelungen
ist Transportmechanismen innerhalb der
Zellen selbst zu verstehen und Vorgänge
sichtbar zu machen, die nur der Milli-
onste Teil eines Millimeters groß sind.

Thiebauthschule
Landschulheim in Herrenwies
Am Montag vor den Ferien fuhr ich mit
meiner Klasse 3b der Thiebauthschule
und unseren Lehrerinnen, Frau Dorn-Ku-
ckert und Frau Enderle, ins Landschul-
heim nach Herrenwies. Zuerst erfuhren
wir, wo unsere Zimmer sind, aber auch
noch vieles mehr. Essenszeiten, Kü-
chendiensteinteilung, Schuhtrockenre-
gale, Tischtennis- und Kickerraum usw.
Nachdem wir unsere Betten bezogen
hatten, machten wir einen Ausflug zu
einem nahe gelegenen See. Durch die
Schneeverhältnisse erschien der Weg
jedoch sehr lang. Nachmittags durfte je-
der seine mitgebrachten Spiele heraus-
holen. So machten wir es uns bei UNO
u. Co. gemütlich. Am Abend gingen wir
nach einer Kuscheltier-Vorleserunde zu-
frieden ins Bett.
Am zweiten Tag suchten wir uns einen
schönen Hang und fuhren mit den Po-
po-Rutschern den Schneeberg hinunter.
Das war toll!!! Später konnten wir bei
einem Asterix-Malzirkel kreativ sein. Am
letzten Abend durften wir noch einen
spannenden Film anschauen und fuhren
am nächsten Morgen fröhlich zurück.
Vorlage von Mascha Kuch, 3b

Fördergemeinschaft der
Thiebauthschule
Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder der Fördergemeinschaft
der Thiebauthschule sind eingeladen,
am 29. April um 19.30 Uhr an unserer
Mitgliederversammlung teilzunehmen.
Diese findet in der Thiebauthschule im
1. OG statt.

Gartenschule
Schulkindergarten an der Gartenschule
Arbeiten Sie auch mit Kindern, die Sie
täglich mehr herausfordern als alle an-
deren Kinder?
Haben Sie schon einmal über eine al-
ternative Förderung für diese Kinder
nachgedacht?

Das Team des Schulkindergarten lädt zu
einem Informationsabend am
06. Mai um 19:30 Uhr ein.

Thema: „Besondere Unterstützung für
Kinder mit erhöhtem Förderbedarf“
Dabei soll Einblick in die pädagogische
Arbeit des Schulkindergartens gegeben
und Möglichkeiten der individuellen För-
derung für Kinder mit besonderem Be-
treuungs- und Förderbedarf aufgezeigt
werden.

Diese Informationsveranstaltung richtet
sich an alle ErzieherInnen und Päda-
gogInnen, aber auch an interessierte
Eltern, die mehr über den Schulkinder-
garten erfahren wollen.

Anmeldung für Interessierte: schulkiga.
ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de,
Tel. 07243/13275
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Amtliche
Bekanntmachungen

Offenlage des Plans für
den Bau einer neuen
Erdgashochdruckleitung
der terranets bw GmbH,
von Ettlingen, Landkreis
Karlsruhe, bis Leonberg,
Kreis Böblingen
Die terranets bw GmbH, Am Wallgra-
ben 135, 70565 Stuttgart, hat beim
Regierungspräsidium Karlsruhe bean-
tragt, den Plan für den Bau einer neuen
Erdgashochdruckleitung von Ettlingen
nach Leonberg nach § 43 Abs. 1 Nr.
2 des Energiewirtschaftsgesetzes vom
13.07.2005 (BGBI. I S.1970), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 21.02.2013 (BGBI. I S. 346), i.V.m.
§§ 72 ff. des Landesverwaltungsverfah-
rensgesetzes (LVwVfG) vom 01.03.2005
(GBl. S. 350), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 17.12.2009 (GBl. S. 809,
811) festzustellen. Die neue Gashoch-
druckleitung schließt auf der Gemarkung
Ettlingen an die Übergabestation der
terranets bw an und reicht bis Leon-
berg. Ihre Länge beträgt ca. 55,9 km.
Sie hat einen Durchmesser von 600 mm
und ist ausgelegt auf einen Betriebs-
druck von PN 80. Auf der Leitungsachse
wird für die Verlegung der Gasleitung
im freien Feld ein rd. 25 Meter brei-
ter Geländestreifen und im Wald rd. 15
Meter für die Durchführung der Bauar-
beiten vorübergehend beansprucht. Die
geplante Leitung verläuft von Ettlingen
kommend über Karlsruhe, Waldbronn,
Karlsbad, Keltern, Remchingen, Kämp-
felbach, Ispringen, Neulingen, Pforz-
heim, Niefern-Öschelbronn, Wiernsheim,
Mönsheim, Weissach und Rutesheim
bis zum Trassenendpunkt südwestlich
von Leonberg. Ausgangspunkt der Lei-
tung ist der Endpunkt des ersten Bau-
abschnitts nördlich Ettlingen beim „Ge-
wann Hägenich“. Sie führt dann südlich
von Grünwettersbach, Wettersbach,
Palmbach und nördlich an der Gemein-
de Waldbronn vorbei nach Karlsbad. Die
Trasse verläuft anschließend nördlich
von Karlsbad und führt zwischen Rem-
chingen und Keltern, beim Sperlingshof
die B 10 querend, in Richtung Kämp-
felbach. Die Trasse wird anschließend
zwischen Bilfingen und Ersingen weiter-
geführt. Sie quert die L 570 und führt
zwischen den Gemeinden Eisingen und
Ispringen bis zur K 4531, die gequert,
wird in Richtung Kieselbronn bis zur B
294. Nach Querung der B 294 erreicht
die Trasse die Gemarkung Eutingen und
verläuft dann kurz nach der Querung

der K 4525 südlich von Kieselbronn in
Richtung BAB A 8, die in Höhe der K
9807 gequert wird. Die Trasse wird dann
südlich der BAB A 8 nach Osten auf
die Gemarkung der Stadt Pforzheim, OT
Eutingen, weitergeführt. Sie führt durch
ein Gartengelände und unterquert im
Anschluss die Enz. Der Trassenverlauf
befindet sich anschließend weiterhin
am südlichen Rand der BAB A 8 und
quert diese im Gewann „Burghausen“
auf Gemarkung Gemeinde Niefern-
Öschelbronn, OT Niefern, um dann in
nördliche Richtung bis zur Querung der
K 4500 zu verlaufen. Die Trasse wird
dann südlich der Gemeinde Niefern-
Öschelbronn, OT Öschelbronn, in Rich-
tung Wiernsheim weitergeführt. Vor der
Gemeinde Wiernsheim wird die K 1134
gequert und die Trasse in nord-östlicher
Richtung um die Gemeinde Wiernsheim
herum in Richtung Mönsheim geführt.
Sie verläuft anschließend nördlich von
Mönsheim und quert die L 1177 im Be-
reich Kalkofen. Sie verläuft dann südlich
der Gemeinde Weissach, OT Flacht, in
Richtung Perouse und quert nördlich
von Perouse die K 1013. Im Gewann
„Welscher Wald“ der Gemarkung Rutes-
heim verspringt die Trasse über die BAB
A 8 und folgt dieser auf der südlichen
Seite an Rutesheim vorbei in Richtung
Leonberg. Die Trasse quert letztmals im
Gewann „Silberberg“ auf der Gemar-
kung der Stadt Leonberg die BAB A 8
und verläuft dann nördlich der BAB A 8
bis zum Endpunkt auf der Gemarkung
der Stadt Leonberg, OT Eltingen. Die
Stadt Kraichtal, OT Menzingen, ist durch
eine naturschutzrechtliche Ausgleichs-
maßnahme betroffen.

Im Rahmen des Planfeststellungsverfah-
rens liegt der Plan vom 24. April 2013
bis einschließlich 23. Mai 2013 bei

- der Stadt Karlsruhe, Stadtplanungs-
amt, Technisches Rathaus, Lammstraße
7, 76124 Karlsruhe, I. OG,
Zimmer-Nr. D 113,

- der Stadt Ettlingen, Planungsamt,
Schillerstraße 7-9, Flur, III.OG,

- der Stadt Pforzheim, Stadtverwaltung
Pforzheim, Amt für Umweltschutz,
Östliche-Karl-Friedrich-Str. 9, II. OG,
Zi.Nr. 202

- der Stadt Leonberg, Neues Rathaus
Stadt Leonberg, Belforter Platz 1, Pla-
nungsamt, II. OG

- der Stadt Rutesheim, Rathaus Rutes-
heim, Leonberger Str. 15, Bauamt, 2.
OG, Zi.Nr. 103

- der Stadt Kraichtal, Rathaus Kraichtal-
Münzesheim, Rathausstr. 30, Ordnungs-
amt, EG, Zi.Nr. 100

- der Gemeinde Waldbronn, Rathaus
Waldbronn, Marktplatz 7, EG, Bereich
Flur

- der Gemeinde Karlsbad, Rathaus
Spielberg, Rathausplatz 1, 1. OG, Sit-
zungssaal

- der Gemeinde Remchingen, Rathaus
Wilferdingen, Hauptstraße 5, 1. OG,
- der Gemeinde Kämpfelbach, Rathaus,
OT Ersingen, Kelterstraße 1, Bauamt,
EG

- der Gemeinde Ispringen, Rathaus
Ispringen, Gartenstraße 12, Hauptamt,
1. OG, Zi.Nr. 13

- der Gemeinde Neulingen, Rathaus OT
Bauschlott, Verwaltungszentrum, Bür-
gerbüro, EG

- der Gemeinde Kieselbronn, Rathaus
Kieselbronn, Bürgersaal, 1. OG

- der Gemeinde Keltern, Rathaus Ell-
mendingen, Weinbergstr. 9, Bauamt,
Zwischengeschoss,

- der Gemeinde Niefern-Öschelbronn,
Rathaus Niefern, Friedenstr.11, 1. OG,
Zi.Nr. 113

- der Gemeinde Wiernsheim, Rathaus
Wiernsheim, Marktplatz 1, Bauamt, II.
OG, Zi.Nr. 201

- der Gemeinde Weissach, Rathaus
Weissach, Rathausplatz 1, Ortsbauamt,
2. OG, Zi.Nr. 302

- der Gemeinde Mönsheim, Rathaus
Mönsheim, Schulstr. 2, Besprechungs-
zimmer, 1. OG

- Regierungspräsidium Karlsruhe,
Markgrafenstraße 46, 76133 Karlsruhe,
4. OG, Zimmer 441,
während der Dienststunden zur Einsicht
aus.

Die Offenlage des Plans dient gleich-
zeitig der Anhörung der Öffentlichkeit
zu den Auswirkungen des Vorhabens
auf die Umwelt. Einwendungen gegen
den Plan können bis zwei Wochen nach
Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift bei den
oben genannten Stellen erhoben wer-
den. Nach Ablauf der Einwendungsfrist
eingegangene Einwendungen sind von
Gesetzes wegen ausgeschlossen. Ein-
wendungsschreiben müssen den Namen
und die volle Anschrift des Einwenders
enthalten. Außerdem sollten Flurstücks-
nummern und Eigentümer von betroffe-
nen Grundstücken angegeben und die
Einwendungen begründet werden. Da-
nach hat ein Einsprecher das Recht auf
Erörterung seiner Einwendungen ohne
die Anwesenheit von anderen Beteilig-
ten sowie die Anonymisierung der Erör-
terung seiner Einwendungen sowohl in
der Niederschrift über die Erörterungs-
verhandlung als auch in der Begründung
eines eventuellen Planfeststellungsbe-
schlusses.

Karlsruhe, den 11.04.2013
Regierungspräsidium Karlsruhe
- Referat Planfeststellung und Recht -
gez. Dr. Nonnenmacher
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Landratsamt Karlsruhe
Landratsamt Enzkreis
Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung

Gemeinsame Dienststelle
Flurneuordnung
-Flurneuordnungsbehörden-
-Landratsamt Karlsruhe-

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Karlsbad-Auerbach
Landkreis Karlsruhe

Bekanntgabe des Flurbereinigungs-
planes und Ladung zum Anhörungster-
min nach § 59 Abs. 2 FlurbG
vom 05.04.2013

Das Landratsamt Karlsruhe – untere
Flurbereinigungsbehörde – gibt hier-
mit den Flurbereinigungsplan bekannt.
Dieser fasst die Ergebnisse des Flur-
bereinigungsverfahrens Karlsbad-Auer-
bachzusammen. Er enthält die neuen
gemeinschaftlichen und öffentlichen An-
lagen, weist die alten Grundstücke und
Berechtigungen, sowie die Abfindungen
hierzu nach und regelt alle damit zu-
sammenhängenden Rechtsverhältnisse.
Der Flurbereinigungsplan umfasst neben
einem textlichen Teil auch Karten und
Verzeichnisse.

Auslegung: Der Flurbereinigungsplan
liegt zur Einsichtnahme für die Beteilig-
ten von Montag, 22. April bis Mittwoch,
8. Mai im Rathaus Auerbach, während
der dort üblichen Öffnungszeiten aus.
Erläuterung: Zur Erläuterung des Flur-
bereinigungsplans und der neuen Feld-
einteilung - auf Wunsch an Ort und
Stelle - wird ein Beauftragter des Land-
ratsamts - Flurneuordnungsamt – vom
6. bis 8. Mai von 8 bis 12 und von 12.45
bis 16:30 Uhr in der Talblickhalle anwe-
send sein.

Anhörungstermin: Der Termin zur An-
hörung der Beteiligten nach § 59 Abs.
2 des Flurbereinigungsgesetzes in der
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S.
546) - FlurbG - findet statt am: 15. Mai
von 9 bis 13 Uhr in der Talblickhalle in
Auerbach.

Zu diesem Termin werden Sie hiermit
eingeladen. Sie können Widerspruch
gegen den Inhalt des Flurbereinigungs-
plans zur Vermeidung des Ausschlusses
nur im Anhörungstermin vorbringen.

Falls Sie keinen Widerspruch erheben
wollen, brauchen Sie am Anhörungster-
min nicht teilzunehmen.
gez.Kallning

Aus dem
Standesamt

Eheschließungen
Im März wurden auf dem Standesamt 20
Ehen geschlossen, die schriftliche Ein-
willigung zur Veröffentlichung liegt vor.

2. März
Elisa Stabile und Girolamo Alesi, Theo-
dor-Heuss-Str. 7, 76275 Ettlingen
Ilka Ulrike Printz und Martin Strelzyk,
Neuwiesenrebenstr. 2, 76275 Ettlingen
Aida Begovic und Meldin Bahic, Barsch-
weg 6, 76275 Ettlingen

9. März
Jasmin Mula geb. Bahm, Pforzheimer
Str. 138, 76275 Ettlingen und Markus
Beyerle, Pappelweg 74, 76275 Ettlingen

16. März
Raluca-Gratiana Vidican und Vincent
Maurice Landgraf, Westliche Karl-Fried-
rich-Str. 126, 75172 Pforzheim

20. März
Sandra Stabile und Witali Pleninger, Wi-
kingerstr. 20, 76307 Karlsbad

21. März
Mareen Karena Singer, Prinz-Ratibor-Str.
2, 65187 Wiesbaden und Thomas Kiefer,
Breitensteinstr. 86, 72574 Bad Urach

23. März
Jolanta Maria Czarnacka geb. Boron,
Buchenring 13 B, 76297 Stutensee und
Frank Eberhard Manfred Mehner, Vor-
dersteig 42, 76275 Ettlingen
Birgit Elisabeth Margarete Sommer geb.
Hecker und Frank Mathias Bechert, Mit-
telbergstr. 39, 76275 Ettlingen
Miriam Rebecca Fritz und Mario Weiß,
Im Rabenhorst 5, 67459 Böhl-Iggelheim
Gabriele Heide Riemer geb. Blödt und
Thomas Hans Kiefer, Taunusstr. 2, 76275
Ettlingen
Fumiko Inoue geb. Pan, Takamoridai
1-1, Isehara, Japan und Peter Christian
Hickl, Albstr. 29, 76275 Ettlingen

28. März
Nadine Bartsch und Wolfgang Doppel-
gatz, Brünnäckerweg 11, 76275 Ettlin-
gen

Verstorbene
Im März wurden im Standesamt 26 Ster-
befälle beurkundet; eine schriftliche Ein-
willigung zur Veröffentlichung folgender
Sterbefälle liegt vor:

2. März
Maria Frieda Mangler geb. Geiger
Konradin-Kreutzer-Str. 23, 76275 Ettlin-
gen

5. März
Waltraud Olga Weiß geb. Krause
Pappelweg 49, 76275 Ettlingen

6. März
Eugen Karl Jourdan
Im Brunnenfeld 12, 76228 Karlsruhe

12. März
Alma Apollonia Geiger geb. Schneider
Konradin-Kreutzer-Str. 23, 76275 Ettlin-
gen

13. März
Inge Bingemer geb. Trülzsch
Karlsruher Str. 17, 76275 Ettlingen
Britta Irmgard Kellerhoff geb. Kamradt
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-
Öschelbronn

15. März
Edelinde Lotte Elsa Wolf geb. Hentz
Dörnigweg 4, 76275 Ettlingen
Elsa Selma Zboron geb. Knutti
Middelkerker Str. 4, 76275 Ettlingen

18. März
Irmgard Müller geb. Speck
Friedensstr. 2, 76275 Ettlingen

21. März
Ursula Stader geb. Fischer
Fichtenweg 23, 76275 Ettlingen

24. März
Uta Ingrid Stoll geb. Denninger
In den Schneidergärten 37, 76307 Karls-
bad
Elisabeth Friedhilde Strehlau geb.
Meisch
Insterburger Str. 14 D, 76139 Karlsruhe
Horst Wendelin Gräßer
Buchenweg 9, 76275 Ettlingen
Tanja Olpp geb. Schwenk
Seewiesenäckerweg 46, 76199 Karlsruhe

26. März
Doris Großgarten geb. Roth
Alfons-Fischer-Allee 20, 76133 Karlsruhe

Wir gratulieren

Alters- und Ehejubilare
14. April
Kühle Robert Hermann,
Hohewiesenstr. 16 80 Jahre

15. April
Frank Herbert Hermann,
Karl-Friedrich-Str. 22 85 Jahre

16. April
Schwenker Gisela, Berliner Platz 4
85 Jahre

17. April
Jakob Ingeborg, Damaschkestr. 2
85 Jahre
Losch Dieter Erwin, Lärchenweg 28
80 Jahre

Goldene Hochzeit
feiern am 18. April die Eheleute
Löschinger Ilse Anna und Helmut Karl,
Damaschkestr. 8
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Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefon 19292
Notdienstpraxis: (Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 07243 19292.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr,
freitags und an Vorabenden von Feierta-
gen 18 bis 22 Uhr, Wochenenden/Feier-
tage von 8 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung)

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstag und Sonntag von 10 bis 12
Uhr und von 17 bis 19 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über
0721 19222 zu erfragen.

Rettungsdienst und Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK sind Tag und Nacht unter 19222
zu erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr bis Mon-
tag, 24 Uhr
für Großtiere Dr. Stricker, Büchelberg 15,
Karlsruhe, Tel. 0721 482220, mobil 0171
7719822

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30
Uhr

Donnerstag, 11. April
Stadt-Apotheke, Albstraße 25, Tel. 1
22 88, Kernstadt, Bockstalapotheke,
Bockstalstraße 10A, 07240 1502, Klein-
steinbach

Freitag, 12. April
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach

Samstag, 13. April
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00, Ettlingenweier
St.-Martin-Apotheke, Jöhlinger Straße
78, 07203 304, Walzbachtal
CentraVita-Apotheke, Kurpromenade
1-3, Tel. 07083 924850, Bad Herrenalb

Sonntag, 14. April
Bären-Apotheke, Brückstraße 5,
0721 460707, Berghausen
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach

Montag, 15. April
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11,
Tel. 2 98 45, Spessart
Heynlin-Apotheke, Königsbacher Straße
26, 07232 311136, Königsbach-Stein

Dienstag, 16. April
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren
4-6, Tel. 76 51 80, Kernstadt
Sonnen-Apotheke, Pfinzstraße 10,
07240 8046, Söllingen

Mittwoch, 17. April
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3,
07243 617 89, Reichenbach

Donnerstag, 18. April
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Telefon 719440, Kernstadt
Pfinzgau-Apotheke, Hauptstraße 25,
07232 70588, Wilferdingen

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK, Telefon
0721 44156 von 8.30 bis 9 Uhr und von
18 bis 19 Uhr, in dringenden Fällen auch
an Wochenenden, Anrufbeantworter ein-
geschaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016. Tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243 101-222.

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon,
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund,
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
Telefon 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen,
Birgit Hasselbach, Telefon 101-509

Diakonisches Werk,
Pforzheimer Str. 31,
Telefon 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
Betreuung und Versorgung von Kindern
in Notsituationen, Telefon 0721 9367654,
Kriegsstr. 23 - 25, Karlsruhe

Polizei Ettlingen,
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des Ca-
ritasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., Lo-
renz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-140.

Telefonseelsorge:
Rund um die Uhr und kostenfrei:
0800 1110111 und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern
dienstags von 16 bis 17.30 Uhr bei der
Suchtberatung der agj, Rohrackerweg
22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)

Elektrizität:
Telefon 101-777 oder 338-777
Erdgas: Telefon 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
Telefon 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Telefon 07243 101-
456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01805
888150 oder 0800 858590050 (kosten-
los)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he im Begegnungszentrum am Klös-
terle, Klostergasse 1, Beratung rund
um die Versorgung im Alter und Pfle-
ge, Ansprechpartnerin Sabrina Menze,
07243-101-546, Mobil 0160 7077566,
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, www.landratsamt-
karlsruhe.de, Sprechzeiten: Montag-
Mittwoch 10-13 Uhr , Donnerstag 11-13
Uhr und 14.30-18.30 Uhr sowie Freitag
10-13 Uhr und 14.30-17 Uhr
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Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich. Demenzgruppen: stundenwei-
se Betreuung. Auskünfte unter 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung.

Hospizdienst Ettlingen Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, 07243 54950

Hospiz "Arista": Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22, In-
ternet www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, freitags von 15 bis 18 Uhr,
0172 7680116.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Scheffelstraße 34.

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, Telefon 07243 529252,
Fax (Zweigstelle Malsch): 07246 9419480

AWO Ettlingen Essen auf Rädern,
Informationen beim AWO-Versorgungs-
zentrum, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Straße 17, 07243 766900

Essen auf Rädern:
Nähere Informationen Herr Kungl, Seni-
orenzentrum am Horbachpark, Middel-
kerker Straße 4, 07243 515159, sowie
einen stationären Mittagstisch im Seni-
orenzentrum.

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband, Andreas
Jordan, 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, Telefon 07243 54950.

Demenzberatung beim Caritasverband
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-
122, Ansprechpartnerin: Karin Carillon

Amt für Jugend, Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, Tel. 07243 101-509, Rathaus Al-
barkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter der
Nummer 0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
beim Diakonischen Werk, Information
und Terminabsprachen 07243 54 95 0,
Fax: 54 95 99, Pforzheimer Straße 31.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Caritasverband Ettlingen und des Klini-
kums Nordschwarzwald,
Goethestraße 15a, Tel. 07243 515130

Sozialpsychiatrischer Dienst, Tages-
stätte, Ambulant betreutes Wohnen,
Psychiatrische Institutsambulanz
Auskunft und Anmeldung 07051
5862233

Schwangerschafts-
beratung:
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Anmeldung
unter 07243 515-0

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung:
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22, 07243
215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung:
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-
Werthmann-Straße 2, Anmeldung
Telefon 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Kleinkinder bis 3 Jahre beim Caritas-
verband, Tel. 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. Mid-
delkerker Straße 2, 07243 715434, Fax:
07243 715436,
E-Mail: info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Diakonisches Werk,
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950, ettlin-
gen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter
und Kind Infos beim Diakonischen
Werk Ettlingen, Pforzheimer Straße 31,
07243 54950

Amt für Jugend, Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff
"Fürstenberg", Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht,
Tel. 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen
07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Telefon 0721 811424, Te-
lefon/FAX: 0721 8200667/8, Geschäfts-
stelle, Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 13., und Sonntag,
14. April

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe, gleich-
zeitig Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

Pfarrei St. Josef Bruchhausen
Sonntag 11 Uhr Kindergottesdienst; 18
Uhr Sonntagabendmesse; 19.30 Uhr
Taizé-Gebet in der Kleinen Kirche
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Pfarrei St. Dionysius Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

Pfarrei St. Wendelin Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe

Pfarrei St. Bonifatius Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrei Maria Königin Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr Vorabendgottes-
dienst

Pfarrei St. Antonius Spessart
Sonntag 9.45Uhr Eucharistiefeier; 9.45
Uhr Kinderkirche im Untergeschoss

Evangelische Kirchen

Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Konfirmandenge-
sprächsgottesdienst im Gemeindezent-
rum Bruchhausen „Unser Leben mit Gott
verwebt“; 19.30 Uhr Ökum. Taizégebet
in der Kleinen Kirche Bruchhausen;

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Kirchen-
kaffee, Dr. Volker Pitzer, Pfr. i. R.

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der
Johanneskirche, Pfarrerin Dr. Uta En-
gelmann; 11.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, Stephanus-Stift, Diakon J.
Samlenski

Freie evangelische Gemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst und Kinderbetreuung im
Gemeindezentrum Dieselstraße 52 (Ein-
gang Ottostraße).

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 0721 4997814
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10.30 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Samstag, 13. April, 19 Uhr Kommuni-
onkreis 04
Montag, 15. April, 20 Uhr Kath. Frau-
engemeinschaft - kfd: Spieleabend im
Gemeindezentrum
Dienstag, 16. April, 9:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: „Pygmäen, biologische
Urwaldzwerge“ Die Geschichte des
ältesten Volkes im Urwald; 19:30 Uhr
Kommunionkreis 2000/01

Mittwoch, 17. April, 20 Uhr Firmung
2013: Informationsabend für Interes-
sierte, die sich an der Firmvorbereitung
beteiligen möchten; 20 Uhr Netzwerk
Erwachsener Christen
Donnerstag, 18. April, 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: “Mehr als Worte
sagt ein Lied” das Kirchenlied im Kir-
chenjahr
Pfarrei St. Martin
Dienstag, 16. April, 14 Uhr Gemein-
schaft der Ältergewordenen: Treffen im
Martinshof; 19 Uhr Gegenstandslose
Meditation - Kontemplation im Kapitel-
saal der Martinskirche, Leitung: Helga
Micken. Erstbesucher bitte vorher telefo-
nisch Kontakt aufnehmen, Tel. 53 54 45
Pfarrei Liebfrauen
Montag, 15. April, 18:30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe
Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52
Samstag, 19.30 Uhr Jugendgruppe PaB
von 14 - 18 Jahren
Mittwoch, 10 bis 11.30 Uhr Krabbelgrup-
pe miniMAX für Eltern mit Kindern von 0bis
3 Jahren, 14:30 Uhr, 14-tägig TaM (Treff
am Mittwoch) für Menschen fortgeschrit-
teneren Alters im Gemeindezentrum, Kon-
takt Karl-Heinz Lehmann 07243 606509,
17.30 bis 19 Uhr Jungschar für Jungen
und Mädchen von 8 bis 12 Jahren,
Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Freitag, 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Freitag
im Monat); 15.30 Uhr Käferclub für Kin-
der von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)
Montag 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30 Uhr
Hauskreis 2
Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-Täglich, ungerade KW))
Mittwoch 18.45 Uhr Teenkreis für 13-
bis 18-Jährige; 20.30 Uhr Hauskreis 3
Donnerstag 9.30 Uhr Krabbelgruppe
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelkreis 17-18.30
Uhr Jungschar (Mädchen/Jungen 8 bis
13 Jahre)
Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Mittwoch, 20 Uhr Bibel- und Gebets-
stunde
Jeden 3. Montag/Monat, 9 Uhr
Frauenkreis/-frühstück
Freitag (14-tägig), 17 Uhr Zeppelin-Treff
(Kinder 6-13 Jahre)
Samstag (14-tägig), 18 Uhr Jugendkreis
(Teens 14-18 Jahre)

Kirchliche Nachrichten

KJG Liebfrauen
Zeltlager 2013
Es ist wieder soweit! Wir die KjG Lieb-
frauen Ettlingen befinden uns bereits
mitten in den Vorbereitungen für unser
allseits beliebtes Zeltlager. Abenteuer,
Lagerfeuer, Nachtwanderungen, Gelän-
despiele, neue Freunde kennen lernen

und vieles, vieles mehr….. Wir wollen ja
nicht zu viel verraten. Jungs und Mädels
zwischen 9 und 15 Jahren, die genau
so einen Teil ihrer Sommerferien ver-
bringen wollen, sind bei uns goldrichtig.
Das Zeltlager findet vom Sonntag, dem
28. Juli bis zum Freitag, 9. August statt
und kostet 190,- €. Geschwister zahlen
175,- €.
Hast du noch Fragen? Einfach melden
0176/61257053. Unsere Anmeldungen
und weitere Infos findest du ab sofort
unter www.kjgliebfrauenettlingen.de.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Firmung 2013
Im Juni startet die Vorbereitung der Fir-
mung, die in unserer Seelsorgeeinheit
am Ende des Jahres gespendet wird.
Alle, die sich vorstellen können, in ir-
gendeiner Form an der Firmvorbereitung
mitzuwirken und Jugendliche auf ihrem
Weg zur Firmung zu begleiten, möch-
ten wir zu einem Vorbereitungstreffen
am Mittwoch, 17. April, um 20 Uhr ins
Gemeindezentrum Herz Jesu einladen.
Ob kontinuierlich oder punktuell, ob als
Firmbegleiter oder eher im Hintergrund:
Jede Unterstützung ist willkommen!
Auch eine Vernetzung mit bestehenden
Gruppen und Angeboten ist möglich.
Fragen beantwortet gerne: Pastoralrefe-
rent Adrian Dieterle, Tel. 71 63 36, E-Mail:
adrian.dieterle@kath-ettlingen-stadt.de

Fahrt nach Taizé
31.08. - 08.09.2013
Taizé - der Name steht vor allem für
die Jugendtreffen der ökumenischen
Brüdergemeinschaft, zu denen jedes
Jahr Tausende von Jugendlichen aus
aller Welt kommen.
Zusammen mit der Seelsorgeeinheit
Ettlingen Süd laden wir alle Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen ein,
im Sommer für eine Woche nach Tai-
zé zu fahren. Die Fahrt ist ein be-
sonderes Angebot im Rahmen der
Firmvorbereitung, die bald beginnen
wird. Die Gruppe wird von mehreren
Erwachsenen begleitet und betreut.
Mitfahren können aber auch alle Ju-
gendliche und junge Erwachsene von
17 - 29 Jahren, die Zeit und Lust
haben.
Hier das Wichtigste:
Zeitraum: Samstag, 31.08. (mittags)
bis Sonntag, 08.09.2013 (gegen
Abend)
Kosten: ca. 110,- € (inkl. Fahrtkos-
ten, Verpflegung etc.)
Vortreffen: Anfang Juli in Ettlingen.
Hier gibt es alle Infos. Dann wird
die Anmeldung verbindlich und man
leistet eine Anzahlung.
Weitere Infos zu Taizé und der Brü-
dergemeinschaft unter www.taize.fr.
Anmeldungen sind ab sofort im Pfarr-
büro Herz Jesu möglich:
Tel. (07243) 71 63 31
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Einladung zum Mitsingen bei Mozart
Requiem
Für ein Konzert der Ettlinger Kirchenchöre
St. Martin und Herz Jesu am Sonntag, 17.
November, sind Sängerinnen und Sänger
willkommen. Aufgeführt wird das Requiem
d-Moll von W.A. Mozart, KV 626. Pro-
ben finden mittwochs von 20 bis 21 Uhr
im Gemeindezentrum von Herz Jesu und
nach den Sommerferien 1 x wöchentlich
abwechselnd montags im Martinshof und
mittwochs im Gemeindezentrum Herz
Jesu statt. Interessierte bitten wir, sich an
Bruno Hamm, Telefon (0176) 22791134
oder brunohamm@gmx.de zu wenden.

Krittian-Wanderung im April
Nach der Winterpause erwartet uns im
April der Start des Wanderjahres mit
dem Jahresmotto Wanderer zwischen
den Welten eine abwechslungsreiche
Tour zwischen dem ehemaligem Zister-
zienserkloster Maulbronn und Teilen der
"Eppinger Linien", die als Verteidigungs-
linie gegen die Franzoseneinfälle 1695
von Eppingen bis Weissenstein vom
Markgraf Ludwig Wilhelm von Baden,
genannt Türkenlouis, errichtet wurden.
Herzliche Einladung an alle, die gerne in
Gemeinschaft wandern.
Wanderstrecke: Rundwanderung zwi-
schen Kloster Maulbronn - Eppingen
Linien - Wanderparkplatz Diebsbusch -
Eppinger Linien - Maulbronn auf relativ
ebenen Wegen zum Einstieg in das neue
Wanderjahr
Wegstrecke: 11,2 km, Gehzeit 3 ½
Stunden
Treffpunkt: Samstag, 20. April, 9 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, (Bildung
von Fahrgemeinschaften)
Fahrstrecke: Ettlingen - UNESCO Welt-
kulturerbe Maulbronn - Ettlingen
Verpflegung: Für den Mittag Rucksack-
verpflegung, am späten Nachmittag ist
eine Einkehr vorgesehen.
Rückfahrt: 18:30 Uhr
Nähere Infos erhalten Sie bei:
Gisela und Ernst Krittian, Gottfried-
Keller-Str. 4, Ettlingen, Tel. 1 63 08
Maria und Herbert Busath, Brahmsstr.
15, Ettlingen, Tel. 3 09 81

Das Umweltteam der Evang. Kirchen-
gemeinde Ettlingen zeigt am Freitag,
19.April um 19 Uhr im Caspar-Hedio-
Haus, Albstr. 43, den Film Al Gore - Eine
unbequeme Wahrheit.

In dem bekannten Film geht es um die
Klimaveränderung und ihre Folgen. Im
Anschluss daran lädt das Umweltteam
"Grüner Gockel“ zu einem Gespräch
ein. Der Eintritt ist frei.

Paulusgemeinde

Gesprächsgruppe "Feierabend"
Dienstag, 16.April, 19.50 Uhr im Empo-
rezimmer. "Wer dient wem: das Geld uns
oder wir ihm?" Vorschläge von Margrit
Kennedy für ein alternatives Geldsys-
tem. Sie ist Autorin des Buchs "Occupy
Money". Dr. Ruth Feldhoff gibt einen
Einblick in die Thematik.

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 29. Dezember, Mi-So: 11 – 18 Uhr
Das lässt ja tief blicken...der Stadtge-
schichte auf der Spur Mitmach-Aus-
stellung für die ganze Familie. Museum
Schloss

Bis 28. April, Mi-Sa: 15 – 18 Uhr,
So: 11 – 18 Uhr Skulptur ist, wenn...
Eintritt frei! Kunstverein Wilhelmshöhe
Schöllbronner Straße 86,

14. April bis 30. Juni, Mi-So: 11 – 18 Uhr
Karl Albiker (1878-1961) - Figur und
Raum Museum Schloss

Veranstaltungen:
Freitag, 12. April,
16:30 Uhr Türkisch-deutsche Vorlese-
stunde Mit Funda Caliskan
Für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern
Keine Anmeldung erforderlich Stadtbib-
liothek, Obere Zwingergasse 12
19 Uhr Begegnungszentrum: Vortrag
über Friedrich den Großen mit Wolf-
gang Lorch, ein facettenreiches Porträt
des Königs, der im 18. Jahrhundert 46
Jahre Preußen regierte. Die historische
Persönlichkeit Friedrichs wird unter ver-
schiedenen Aspekten beleuchtet, so als
Philosoph auf dem Thron, als Kriegs-
herr und als Musiker. Kleine Einlagen
aus dem musikalischen Werk Friedrichs
spielen Ernst Ruprich und Leopold Frint.

Samstag, 13. April
10 Uhr Bücherflohmarkt „Bücher kilo-
weise zu Schnäppchenpreisen“ Stadtbi-
bliothek Obere Zwingergasse 12
20 Uhr Ich komme selten allein Gast-
spiel – Madeleine Sauveur und der „Ka-
pelle“ Clemens Maria Kitschen, Karten
Stadtinformation Tel. 101-380 ABRAXAS
Buchhandlung Tel. 31511 Preise: 15 €/
12 € (erm. für Schüler, Studenten und
Schwerbehinderte ab 70%)
kleine bühne Schleinkofer-/Ecke Goe-
thestraße

21 Uhr Volker Schäfer - Gruppe LesArt:
Erich Fried - Was soll uns die Liebe?
Preise VVK: 13,50 € und 12 €, Abend-
kasse: 16 € und 14,50 € Karten Stadt-
information Tel. 101-380,
www.reservix.de, Epernaysaal/ Schloss

Sonntag, 14. April,
11 Uhr Boondocks Frühschoppen im
Vogel Haus-Bräu Rock und Soul der
60er, Eintritt frei!
15 Uhr Rumpelstilzchen Gastspiel –
Märchentruhe Malsch Kinderpuppen-
theater für Kinder ab 3 Jahre, Karten
Stadtinformation Tel. 101-380 ABRAXAS
Buchhandlung Tel. 31511, Preise: 6 €/
4 € (erm. für Schüler, Studenten und
Schwerbehinderte ab 70%) kleine bühne
Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
15 Uhr Sonntags um drei – Rumpel-
stilzchen Theatermärchen mit Gold-
rauschmusik und Feuertanz nach den
Brüdern Grimm, theater mimikri ab 5
Jahren Preise: VVK: 7 €/ 10 €, TK: 8 €/
11 €, Familienkarte: VVK: 30 €, TK: 34
€, Karten Stadtinformation Tel. 101-380
Stadthalle
19 Uhr Schubertiade - KONZERTFEST
zum 20-jährigen Jubiläum Karten Stadt-
information: Tel. 101-380 Preis: 35/ 20 €
schubertiade.de - Forum für Liedkunst
Asamsaal/ Schloss

Dienstag, 16. April,
9:30 Uhr Pygmäen, biologische Ur-
waldzwerge - Die Geschichte des
ältesten Volkes im Urwald Vortrag
Referent: Prof. Dr. Georg Kenntner, Hu-
manwissenschaftler, Ettlingen Informati-
onen und Anmeldung: Marion Winheller:
07243 5148300 marion.winheller@web.
de Bildungswerk Ettlingen Pfarrzentrum
Herz-Jesu
19:30 Uhr Vortrag: Gibt´s im Himmel
auch Spaghetti Christine Ettwein-Friehs
- Leiterin des Hospizdienst Karlsruhe,
Flora Asseyer - Leiterin des Kinderhos-
pizdienstes Eintritt frei - über eine Spen-
de für die Kinderhospizarbeit würden
sich die Mitwirkenden freuen. Teilnah-
mebestätigung wird ausgestellt. Förder-
verein Hospiz, Scheune Diakonie

Donnerstag, 18. April,
9:30 Uhr Mehr als Worte sagt ein Lied.
Das Kirchenlied im Kirchenjahr Stephan
Langer, Dipl.-Theol., Bruno Hamm, Kan-
tor der Herz-Jesu-Kirche, Anmeldung:
Dietrud Berg, 07243 12943 oder
dietrud-berg@t-online.de Bildungswerk
Ettlingen Herz-Jesu-Kirche
16 Uhr Offenes Cafe mit Besuch der
Kinderfriseurin Ettlinger Frauen- und
Familientreff Middelkerkerstr. 2
20 Uhr Sternstunden der Filmge-
schichte - ...denn sie wissen nicht, was
sie tun Kulisse Kino 07243 330633 in
Zusammenarbeit mit den Stadtwerken
Ettlingen
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Wanderungen
Mittwoch, 17. April,
13:20 Uhr Mittwochswanderung Hau-
eneberstein – Littersbachrunde, Abfahrt
13:28 Uhr AVG Ettlingen Stadtbahnhof,
Gehzeit ca. 2 Stunden mit Einkehr Be-
senwirtschaft, Führung Walter Bach Na-
turFreunde Ettlingen Treffpunkt: Stadt-
bahnhof
Donnerstag, 18. April,
15:30 Uhr Radfahrergruppe, gefahren
wird ca. 1,5 bis 2 Stunden mit Einkehr,
Dieter Tschan NaturFreunde Ettlingen
Treffpunkt: Pavillon am Horbachsee

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr im Martins-
hof und jeden Freitag, 19 Uhr im Cas-
par-Hedio-Haus; regionale Kontaktstelle:
Fasanenstr. 1, Karlsruhe, 0721 19295,
Kontaktmöglichkeiten täglich von
7 bis 23 Uhr.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 7529 so-
wie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Ka.-Neureut, Linkenheimer Landstr. 133/
Eing. Spöcker Str. 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn 19.30 Uhr in der Schiller-
schule, Ruth Baumann, 07204 652 (ab
ca. 18 Uhr).

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes,
Pforzheimer Straße 31. Informationen
54950.

Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis e.V. Bürozeiten Mo - Fr
9 - 12 Uhr, Di 13 - 17 Uhr (täglich
Anrufbeantworter), Middelkerker Str. 2.
07243 715434,
www.tev-ettlingen.de info@tev-ettlingen.de

Stillcafé in Ettlingen, jeden ersten und
dritten Freitag des Monats, 10 bis 11.30
Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier Stillgrup-
pen e.V., Erbprinz-Apotheke, Mühlenstr.
27, 07243 12133

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Feininger 07243 9497336
oder Beate Klein 07243 99391.

Angehörige psychisch Kranker helfen
einander, Info-Telefon donnerstags 17
bis 19 Uhr unter 07202 942632.

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr, Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift, Am
Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), Telefoni-
sche Beratung jeden Montag von 9 bis
11 Uhr unter 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - "Netz-
werk Ettlingen": Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe,
Information unter 07243 52 37 36.
Homepage www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis
"Demenzfreundliches Ettlingen":
jeden Mittwoch 14 - 16 Uhr Gespräche
und Beratung in der VHS, Pforzheimer
Str. 14, Eingang Seminarstraße.
Sport und Bewegung bei Demenz für
Betroffene und Angehörige donnerstags
15 bis 16 Uhr, Kirchl. Sozialstation, Hein-
rich-Magnani-Str. 2-4, Kosten 5 Euro/
Stunde/Person. Offener Gesprächskreis
jeden ersten Mittwoch im Monat von 15
bis 17 Uhr im Stephanus-Stift am Stadt-
garten. Infos unter
0176 38393964,
E-Mail info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Tref-
fen jeden zweiten Freitag im Monat 14
Uhr, Information und Anmeldung 07243
20226 (Maria-Luise Wipfler).

Parteiveranstaltungen

Senioren-Union:
Beim Politischen Frühstück am Diens-
tag, 16. April, um 10 Uhr im Kolpingsaal,
Pforzheimer Str. 23, spricht MdB a.D.
Klaus Bühler, Vorsitzender der Bezirks-
Senioren-Union, zum Thema "Politik ak-
tuell". Wir laden freundlichst ein, nutzen
Sie die Gelegenheit zur Information, ins-
besondere im Hinblick auf die Bundes-
tagswahl am 22. September.

Stammtisch FE- Für Ettlingen
Der nächste Stammtisch der unabhän-
gigen Wählervereinigung FE-Für Ettlin-
gen findet am Donnerstag den 11.April
ab 19.30 Uhr in der Luisenstube in der
Schöllbronner Straße statt.
Alle interessierten BürgerInnen sind will-
kommen, sich an den Diskussionen für
Ettlingen zu beteiligen.

CDU Ettlingenweier

CDU Stammtisch
Der CDU Ortsverband Ettlingenweier
veranstaltet am 16. April ab 19.30 Uhr
einen öffentlichen Stammtisch im Club-
haus des Fußballvereins Ettlingenweier.
Interessierte Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Sonstiges
Gewusst wie:
Energiespartipps helfen an der richti-
gen Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt
Wärmeverluste müssen nicht sein
Wenn Rollläden und Vorhänge nachts
geschlossen sind, verringert das die
Wärmeverluste durch die Fenster. Durch
gedämmte Heizkörpernischen lassen
sich bis zu 4 % Heizkosten sparen.

Richtiges Heizen spart Bares
Manche mögen’s heiß und wundern sich
später über hohe Heizkosten. Wenn Sie
die durchschnittliche Raumtemperatur
um 1 ° C absenken, sparen Sie rund 6
% Heizkosten.

Die Wohnung, nicht den Keller heizen
Befindet sich die Heizungsanlage außer-
halb des Wohnbereiches oder in unge-
nutzte n Räumen, z.B. im Keller, müssen
Heizkessel, Warmwasserbereiter sowie
Heizungs- und Warmwasserrohre perfekt
gedämmt sein, schließlich sollen die Wohn-
und nicht die Kellerräume warm werden.
Die Dämmung der Heizungsrohre lässt
sich kostengünstig selbst durchführen.

Heizung regelmäßig warten lassen
Energiesparer lassen ihre Heizung re-
gelmäßig warten. Ist die Heizung in ei-
nem guten Zustand, spart das bis zu
4 % Energiekosten. Die Wartung der
Heizungsanlage erhöht gleichzeitig die
Betriebssicherheit der Anlage und ver-
mindert die Störanfälligkeit.

Eine moderne Heizungsregelung senkt
die Kosten
Nachts genügt in den Wohnräumen eine
Raumtemperatur von 16 ° C bis 18 ° C,
das spart leicht 20 % bis 30 % Energie.
Nutzen Sie die „Nachtabsenkung“ Ihrer
Heizungsregelung auch tagsüber, z.B.
während des Winterurlaubs oder wenn
die Wohnung längere Zeit verwaist ist.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt
Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,
wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.

Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH


